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Die „Maimonides Lectures“ thematisieren Wechselwirkungen zwischen Religionen und 
Geisteswissenschaften. Im Geist des Philosophen, Arztes und Gelehrten Mosche ben Maimon 
(Córdoba, 1135 – Kairo, 1204) begegnen die „Maimonides Lectures“ den jüdischen, islami-
schen und christlichen Traditionen in einer gemeinsamen Unternehmung der Österreichi-
schen Akademie der Wissenschaften (ÖAW) und folgender abrahamitischer Religionsge-
meinschaften: Altkatholische Kirche, Bulgarisch-Orthodoxe Kirche, Evangelische Kirche 
A. und H. B., Evangelisch-methodistische Kirche, Griechisch-Orthodoxe Kirche, Islamische 
Glaubensgemeinschaft in Österreich, Israelitische Kultusgemeinde, Koptisch-Orthodoxe Kir-
che, Römisch-Katholische Kirche, Rumänisch-Orthodoxe Kirche, Serbisch-Orthodoxe Kirche,  
Syrisch-Orthodoxe Kirche, sowie des Koordinierungsausschusses für christlich-jüdische Zu-
sammenarbeit, der Karl Landsteiner Universität für Gesundheitswissenschaften in Krems 
und der Kirchlich-Pädagogischen Hochschule Wien/Krems. Diese Institutionen tragen die 
„Maimonides Lectures“ gemeinsam, zusätzlich ist der Stiftung „Propter homines“, dem Be-
nediktinerstift Admont und dem Stift Klosterneuburg zu danken.
Die „Maimonides Lectures“ fördern und intensivieren den Dialog zwischen Wissenschaften  
und Religion. 

Univ. Prof. i. R. Dr. Karl Brunner war bis 2009 Professor für mittelalterliche Geschichte 
und Historische Hilfswissenschaften, Mitbegründer des Instituts für jüdische Geschichte Ös-
terreichs (ehemalige Synagoge St. Pölten), Direktor des Instituts für Realienkunde des Mit-
telalters und der frühen Neuzeit in Krems und des Instituts für Österreichische Geschichts-
forschung an der Universität Wien. Er hat mehrere Landesausstellungen in Ober- und 
Niederösterreich geleitet und neben seinem wissenschaftlichen Werk auch Bücher für ein 
breiteres Publikum geschrieben. Sein Schwerpunkt liegt in der Kulturgeschichte.

MAIMONIDES LECTURES

GEDÄCHTNIS UND VERSÖHNUNG

KARL BRUNNER 
Professor für mittelalterliche Geschichte und Historische Hilfswissenschaften der Universität Wien i.R. 

VERSÖHNUNG:
AUFHEBUNG DER SCHULD DURCH WIEDERGUTMACHUNG?

6. SYMPOSION

KEYNOTE LECTURE
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AT 29.–30. NOVEMBER 2017 
ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE 
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PROGRAMM

	 MITTWOCH, 29. NOVEMBER 2017
		
18.00–18.15 	 Begrüßung durch das Präsidium
		  w. M. Anton Zeilinger | Präsident der Österreichischen Akademie 
		  der Wissenschaften und Universität Wien 
		
18.15–19.00 	 Keynote Lecture 
		  Karl Brunner | Universität Wien
		  Gedächtnis und Versöhnung

	           19.00 	 Empfang in der Aula

	 DONNERSTAG, 30. NOVEMBER 2017
	
  9.30–10.00 	 Begrüßung
		  w. M. Sigrid Jalkotzy-Deger | Ehemalige Präsidentin der 
		  philosophisch-historischen Klasse der Österreichischen Akademie der 
		  Wissenschaften und Universität Salzburg

		  Einleitende Worte
		  w. M. Hans-Dieter Klein | Leiter der „Maimonides Lectures“ und 
		  Universität Wien

		  Vormittagsvorsitz: Raoul Kneucker | Universität Wien, Sektionschef i. R., 
		  ehemaliger Oberkirchenrat der Evangelischen Kirche A. und H.B. in Österreich

10.00–10.30 	 Helmut Nausner | Superintendent i. R. der EMK, Vizepräsident des 	
		  Koordinierungsausschusses für christlich-jüdische Zusammenarbeit 
		  Ist Versöhnung zwischen Judentum und Christentum möglich nach 
		  Jahrhunderten der Verachtung und vieler Pogrome?

10.30–10.45 	 Diskussion

10.45–11.15 	 KAFFEEPAUSE

11.15–11.45 	 Rüdiger Lohlker | Universität Wien
		  Reformation, Pietismus – Traditionalismus, Salafismus: 
		  eine globalhistorische Betrachtung

11.45–12.00 	 Diskussion

12.00–14.30 	 MITTAGSPAUSE

		  Nachmittagsvorsitz: w. M. Sigrid Jalkotzy-Deger | Ehemalige Präsidentin 
		  der philosophisch-historischen Klasse der Österreichischen Akademie der 
		  Wissenschaften und Universität Salzburg

14.30–15.00 	 Susanne Heine | Universität Wien
		  Schuld – Vergebung – Versöhnung
		  Biblische und psychologische Aspekte eines schmerzhaften Prozesses

15.00–15.15 	 Diskussion

15.15–15.45 	 KAFFEEPAUSE

		  Vorsitz: w. M. Hans-Dieter Klein | Leiter der „Maimonides 	Lectures“ 
		  und Universität Wien

15.45–16.30 	 Podiumsdiskussion  
		  w. M. Danuta Shanzer
		  Karl Brunner
		  Helmut Nausner
		  Rüdiger Lohlker
		  Susanne Heine

	 	 Vorsitz: w. M. Patrizia Giampieri-Deutsch | Leiterin der 
		  „Maimonides Lectures“, Universität Wien und Karl Landsteiner 
		  Universität für Gesundheitswissenschaften Krems

16.30–17.30 	 Allgemeine Enddiskussion und Schlussworte 

17.30–18.30 	 Erfrischungen 


